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Herren Kreisliga C Gruppe 1

TV Unterharmersbach : TUS Rammersweier III 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Welle und Bergsträsser bleiben gegen TUS Rammersweier III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Niklas Harter nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gastgeber des TV Unterharmersbach im Match der Herren Kreisliga C Gruppe 1 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TUS Rammersweier III, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 28:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Welle
und Bergsträsser, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die richtige Taktik hatten Welle / Bergsträsser beim 3:0-Sieg gegen Roth / Broß von
Beginn an. Keinen Punkt beisteuern konnten Groß / Armbruster im Spiel gegen Meyer / Nötzel, das
0:3 verloren ging. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Beinschrodt / Link waren
daraufhin Wesselburg / Harter, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den ersten Spielen gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Probleme zu Beginn des Spiels musste Kai Welle zunächst überwinden, bevor sein 3:1-
Erfolg feststand. Max Bergsträsser bekam es nun mit Thomas Meyer zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Max Bergsträsser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Groß und Friedrich Broß beendet, das Daniel
Groß letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen Marco Wesselburg bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Roth
ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. In toller Verfassung präsentierte sich Maurice Armbruster
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Marco Link. Beim wenig später folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Siegfried Beinschrodt kam
Niklas Harter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Nicht einen Satzgewinn
überließ Kai Welle seinem Gegner Thomas Meyer beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Max Bergsträsser konnte im
Spiel gegen Roland Nötzel einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Einen Zähler für die Gäste musste Daniel Groß nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen
Klaus Roth hinnehmen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Marco
Wesselburg verlor im Anschluss seine Partie gegen Friedrich Broß unterm Strich eindeutig und
anhand der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 6:11, 8:11, 5:11. Maurice Armbruster konnte
im Spiel gegen Siegfried Beinschrodt wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Marco Link war im Anschluss der
Gastgeber Niklas Harter. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Harter mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TV Unterharmersbach war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Unterharmersbach nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während TUS Rammersweier III vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den SF
Goldscheuer III ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Unterharmersbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.11.2022 gegen TUS Windschläg II.

 Statistik:
 TV Unterharmersbach

Doppel: Welle / Bergsträsser 1:0, Groß / Armbruster 0:1, Wesselburg / Harter 0:1 
Einzel: K. Welle 2:0, M. Bergsträsser 2:0, D. Groß 1:1, M. Wesselburg 0:2, M. Armbruster 1:1, N.
Harter 2:0 

 TUS Rammersweier III
Doppel: Meyer / Nötzel 1:0, Roth / Broß 0:1, Beinschrodt / Link 1:0 
Einzel: T. Meyer 0:2, R. Nötzel 0:2, K. Roth 2:0, F. Broß 1:1, S. Beinschrodt 0:2, M. Link 1:1


